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Generalversammlung Verteilung: Allgemein 
12. Januar 2010 

Vierundsechzigste Tagung 
Tagesordnungspunkt 86 b) 

Resolution der Generalversammlung 

[aufgrund des Berichts des Ersten Ausschusses (A/64/381)] 

64/22. Objektive Informationen über militärische Angelegenheiten, 
einschließlich der Transparenz der Militärausgaben 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 53/72 vom 4. Dezember 1998, 54/43 vom 
1. Dezember 1999, 56/14 vom 29. November 2001, 58/28 vom 8. Dezember 2003, 60/44 
vom 8. Dezember 2005 und 62/13 vom 5. Dezember 2007 betreffend objektive Informatio-
nen über militärische Angelegenheiten, einschließlich der Transparenz der Militärausgaben, 

 sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 35/142 B vom 12. Dezember 1980, mit der 
das standardisierte Berichtssystem der Vereinten Nationen über Militärausgaben eingeführt 
wurde, ihre Resolutionen 48/62 vom 16. Dezember 1993, 49/66 vom 15. Dezember 1994, 
51/38 vom 10. Dezember 1996 und 52/32 vom 9. Dezember 1997, mit denen alle Mitglied-
staaten aufgefordert wurden, sich an diesem System zu beteiligen, und ihre Resolution 
47/54 B vom 9. Dezember 1992, mit der die Leitlinien und Empfehlungen betreffend objek-
tive Informationen über militärische Angelegenheiten befürwortet und die Mitgliedstaaten 
gebeten wurden, dem Generalsekretär sachdienliche Informationen bezüglich deren Umset-
zung vorzulegen, 

 feststellend, dass seitdem eine Reihe von Mitgliedstaaten, die verschiedenen geografi-
schen Regionen angehören, Nationalberichte über ihre Militärausgaben und über die Leitli-
nien und Empfehlungen betreffend objektive Informationen über militärische Angelegenhei-
ten vorgelegt haben, 

 überzeugt, dass die Verbesserung der internationalen Beziehungen eine solide Grund-
lage für die Förderung weiterer Offenheit und Transparenz in allen militärischen Angele-
genheiten bildet, 

 sowie überzeugt, dass Transparenz in militärischen Angelegenheiten ein wesentlicher 
Bestandteil des Aufbaus eines weltweiten Vertrauensklimas zwischen den Staaten ist und 
dass ein besserer Fluss objektiver Informationen über militärische Angelegenheiten interna-
tionale Spannungen abbauen helfen kann und daher einen wichtigen Beitrag zur Konflikt-
prävention darstellt, 
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 in Anbetracht der Rolle des mit ihrer Resolution 35/142 B eingesetzten standardisier-
ten Berichtssystems als wichtiges Instrument zur Erhöhung der Transparenz in militärischen 
Angelegenheiten, 

 in dem Bewusstsein, dass der Wert des standardisierten Berichtssystems durch eine 
breitere Beteiligung der Mitgliedstaaten erhöht würde, 

 feststellend, dass die laufende Anwendung des standardisierten Berichtssystems über-
prüft werden soll, mit dem Ziel, seine Weiterentwicklung zu verbessern und die Beteiligung 
daran zu erweitern, 

 daher unter Begrüßung des Berichts des Generalsekretärs1 über Mittel und Wege zur 
Umsetzung der Leitlinien und Empfehlungen betreffend objektive Informationen über mili-
tärische Angelegenheiten, so insbesondere auch über Möglichkeiten zur Stärkung und Er-
weiterung der Beteiligung an dem standardisierten Berichtssystem, 

 unter Hinweis darauf, dass in den Leitlinien und Empfehlungen betreffend objektive 
Informationen über militärische Angelegenheiten bestimmte Bereiche zur weiteren Behand-
lung empfohlen wurden, beispielsweise die Verbesserung des standardisierten Berichtssys-
tems, 

 Kenntnis nehmend von den Anstrengungen, die mehrere Regionalorganisationen un-
ternommen haben, um die Transparenz der Militärausgaben zu fördern, einschließlich des 
standardisierten jährlichen Austauschs sachdienlicher Informationen zwischen ihren Mit-
gliedstaaten, 

 unter Hinweis auf die Einsetzung einer Gruppe von Regierungssachverständigen auf 
der Grundlage der ausgewogenen geografischen Vertretung mit der Aufgabe, die Anwen-
dung und Weiterentwicklung des standardisierten Berichtssystems über Militärausgaben be-
ginnend im Jahr 2010 zu überprüfen und dabei die von den Mitgliedstaaten zum Ausdruck 
gebrachten Auffassungen zu dem Thema sowie die Berichte des Generalsekretärs betreffend 
objektive Informationen über militärische Angelegenheiten, einschließlich der Transparenz 
der Militärausgaben, zu berücksichtigen2, 

 betonend, wie wichtig das standardisierte Berichtssystem unter den derzeitigen politi-
schen und wirtschaftlichen Umständen weiterhin ist, 

 1. fordert die Mitgliedstaaten auf, dem Generalsekretär jährlich bis zum 30. April 
über ihre Militärausgaben in dem letzten Rechnungsjahr Bericht zu erstatten, für das Daten 
verfügbar sind, und dafür vorzugsweise und so weit wie möglich das in ihrer Resolution 
35/142 B empfohlene Berichterstattungsinstrument3 oder, soweit zweckmäßig, jedes andere 
Format heranzuziehen, das im Zusammenhang mit einer ähnlichen Berichterstattung über 
Militärausgaben an andere internationale oder regionale Organisationen ausgearbeitet wurde, 
und legt in diesem Zusammenhang den Mitgliedstaaten nahe, gegebenenfalls einen Bericht 
mit dem Vermerk „Keine“ vorzulegen; 

 2. empfiehlt die Leitlinien und Empfehlungen betreffend objektive Informationen 
über militärische Angelegenheiten allen Mitgliedstaaten zur Umsetzung, unter voller Be-
rücksichtigung der jeweiligen politischen, militärischen und sonstigen Gegebenheiten einer 

_______________ 
1 A/54/298. 
2 Siehe Resolution 62/13, Ziff. 5. 
3 Verfügbar unter www.un.org/disarmament/convarms/Milex/html/MilexIndex.shtml. 
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Region sowie auf der Grundlage von Initiativen und mit der Zustimmung der Staaten der 
betreffenden Region; 

 3. ermutigt die zuständigen internationalen Organe und Regionalorganisationen, 
die Transparenz der Militärausgaben zu fördern und dafür zu sorgen, dass sich die Berichts-
systeme besser ergänzen, unter Berücksichtigung der Eigenheiten einer jeden Region, und 
die Möglichkeit des Austauschs von Informationen mit den Vereinten Nationen zu erwägen; 

 4. nimmt Kenntnis von den Berichten des Generalsekretärs4; 

 5. ersucht den Generalsekretär, im Rahmen der verfügbaren Mittel 

 a) die Praxis beizubehalten, den Mitgliedstaaten jedes Jahr eine Verbalnote zu sen-
den, in der um die Vorlage von Daten für das standardisierte Berichtssystem der Vereinten 
Nationen über Militärausgaben gebeten wird und die das Berichtsformat vorschreibt und 
sonstige Anleitungen enthält, und die Frist für die Übermittlung der Daten über Militäraus-
gaben rechtzeitig in den dafür in Betracht kommenden Medien der Vereinten Nationen zu 
veröffentlichen; 

 b) die von den Mitgliedstaaten eingehenden Berichte über Militärausgaben jährlich 
zu verteilen und die von den Mitgliedstaaten nach Ziffer 6 b) eingehenden Informationen in 
seinem Bericht 2010 zu berücksichtigen; 

 c) der Generalversammlung zur Behandlung auf ihrer sechsundsechzigsten Tagung 
den Bericht der Gruppe von Regierungssachverständigen zu übermitteln; 

 d) die Konsultationen mit den zuständigen internationalen Organen weiterzuführen, 
um festzustellen, inwieweit das derzeitige System anpassungsbedürftig ist, damit eine brei-
tere Beteiligung erreicht wird, und aufgrund der Ergebnisse dieser Konsultationen und unter 
Berücksichtigung der Auffassungen der Mitgliedstaaten Empfehlungen über erforderliche 
Veränderungen des Inhalts und der Struktur des standardisierten Berichtssystems abzugeben; 

 e) den zuständigen internationalen Organen und Organisationen nahezulegen, die 
Transparenz der Militärausgaben zu fördern, und mit diesen Organen und Organisationen 
Konsultationen zu führen, bei denen vor allem geprüft werden soll, wie zu erreichen ist, 
dass sich die internationalen und regionalen Berichtssysteme besser ergänzen und dass zwi-
schen diesen Organen und den Vereinten Nationen entsprechende Informationen ausge-
tauscht werden; 

 f) die Regionalzentren der Vereinten Nationen für Frieden und Abrüstung in Afrika, 
in Asien und im Pazifik sowie in Lateinamerika und in der Karibik zu ermutigen, den Mit-
gliedstaaten in ihrer jeweiligen Region bei der Erweiterung ihrer Kenntnisse über das stan-
dardisierte Berichtssystem behilflich zu sein; 

 g) internationale und regionale/subregionale Symposien und Schulungsseminare 
zu fördern, um den Zweck des standardisierten Berichtssystems zu erläutern und geeignete 
fachliche Anleitung zu geben; 

 h) über die auf solchen Symposien und Schulungsseminaren gewonnenen Erfah-
rungen zu berichten; 

 6. legt den Mitgliedstaaten nahe, 

_______________ 
4 A/58/202 und Add.1-3, A/59/192 und Add.1, A/60/159 und Add.1-3, A/61/133 und Add.1-3, A/62/158 und 
Add.1 und 2, A/63/97 und Add.1 und 2 und A/64/113 und Add.1. 
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 a) den Generalsekretär über mögliche Probleme mit dem standardisierten Berichts-
system und die Gründe, aus denen sie die angeforderten Daten nicht vorgelegt haben, zu in-
formieren; 

 b) dem Generalsekretär weiter ihre Auffassungen und Vorschläge über Mittel und 
Wege zur Verbesserung der künftigen Arbeitsweise des standardisierten Berichtssystems 
und zur Erweiterung der Beteiligung daran, so auch über erforderliche Veränderungen sei-
nes Inhalts und seiner Struktur, mitzuteilen, die von der Gruppe von Regierungssachver-
ständigen bei ihrer mandatsmäßigen Tätigkeit berücksichtigt werden könnten; 

 7. beschließt, den Punkt „Objektive Informationen über militärische Angelegen-
heiten, einschließlich der Transparenz der Militärausgaben“ in die vorläufige Tagesordnung 
ihrer sechsundsechzigsten Tagung aufzunehmen. 

55. Plenarsitzung 
2. Dezember 2009 


